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Eilfter Jahrgang. 


Viertes Quartal. 
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Ball ⸗ Anzug. 


(Geſchrieben am 24. November.) 


O, ſchmükt Euch Ihr Madchen zum 
i fröhlichen Tanze! 


Pflükt Blumen zum Sträußchen und 
zierlichen Kranze, 


Es ſind ja die Blumen das paſſendſte 
Bild 


7 


Zur Mädchen fo reizend ſo herrlich 


und mild. 
Wie prunklos ſich aͤußert die ünnige 
Freude, 
So waͤhlet die Stoffe und Farben zum 
Kleide, 
Es zeige die Formen das weiße Ge⸗ 
wand, 
Gan einfach verzieret mit roſigem 
Band! 


x 
Befreiet vom Tuche und dekender Hülle 


Erſcheine des Buſens gefällige Fülle, 


Und wo von dem Naken der Hals 
ſich erſtrekt, 


Bis dahin nur bleibe die Schule s 


bed ekt. 


Es walle das Kleid in gemeffenen Grade 


In gleicher Abrundung nur bis zu der 


Wade, 


Damit man die Schritte recht deut⸗ 
lich kan ſehn, 


Wenn zwanglos die Füßchen im 


Schwunge ſich drehn. 
Und wenn Ihr das Schöne mit Grazie 


paaret, 45 


Durch e und Würde die Sitten 
bewahret, 


Daß innerer . und aͤußerer 


Sich treulich verbinden zum holden 
— = 


und wenn Ihr vom diebreiz der Greude 


belebet, 


Gleich Ather ⸗ anche Tanze . 
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Im duͤnnen Gewande wie Spinnweb 
ö ſo fein 


Und blendend wie Schnee ſo weiß 
und ſo rein; 


Dann waͤhn' ich: es wollten, um uns 
zu beglücken, 
Die Engel mit himmliſchen Reizen ſich 
ſchmuͤcken, 
Und um uns zu zeigen der Schönheit 
f ewalt, 
Erfchienen fie Alle in — Eurer 
fe N Geſtalt. 


P — M. 


—— — — — — 


Theater. 


Sonntags d. 9. Decbr.: Der Verfuͤhrer, 
oder: Die klugen Frauen, Luſtſp. in 5 A. 
von D. Reinbeck, (neu). 

Montags d. 10.: Das Augebinde, Luſtſp. 
1 A. von Schink, (neu); Darauf: Die 
Verkleidungen, Lſtſp. 2 A. von Kotzebue; 
Zum Schluß: Maͤnnertreue und Weiber⸗ 
liſt, Lſiſp. 1 A., Seitenſtuͤck z. d. Lſtſp.: 
„Das Geſtaͤndniß“, von Kotzebue. 
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Bekanntmachung. 

Der Bauer Andreas Paſſon in 
Bowallno hieſigen Kreiſes, deabſichtiget 
auf ſeinem eignen Grunde, an dem durch 
denſelben 5 Feldgraben, eine ein⸗ 

aͤngige Waſſer Mahlmühle anzulegen. 
In olge des Ediets vom 28. Octbr. 1810 


dringe 3 dieſe Intention hiermit zur allge⸗ 


meinen Kenntniß und fordere Jeden, wel⸗ 
cher gegen dieß Etabliſſement gegründete 
Einwendungen machen zu können glaubt, 
hierdurch auf, ſolche von heute an binnen 


fi 


8 Wochen praͤcluſiver Friſt, bei mir anzu⸗ 
bringen. 5 
Oppeln den 17. November 182t. 
. : Der Kreis- Landrath 
von Marſchall, 


Bekanntmachung. 


Der Muller Briſch in Danietz 
hieſigen Kreiſes, becbfichriget den an ſeiner, 
am Himmelwitzer Waſſer belegenen 
Mahlmühle, befindlichen Hierſegang, in 
einen zweiten Mahlgaug umzubauen. In 
Folge des Ediets vom 28. Octeber 1810 
bringe ich dieſe Intention hierdurch zur 
allgemeinen Kenntniß, und fordere Jeden 
auf welcher dagegen gegründete Einwen⸗ 
dungen machen zu konnen glaubt, ſolche 
a dato und 8 Wochen praͤcluſiver Friſt, 
bei mir anzumelden. 

Oppeln den 21. November 1821. 


v. M ar ſch al „, 
Kreis⸗Landrath. 


Bekanntmachung. 


In der Nacht vom ꝗten zum sten d. M. 
ſind aus dem Stadtgerichtlichen Regiſtra⸗ 
tur⸗Zimmer durch Nachſchlüßel zu den 
Eingangs ⸗Thüren, und durch gewaltfame 


ingan 
Erbrechung der Kaße, 1513 Rthl. Courant 


in Beuteln und Tüten gelle worden. 

Demjenigen welcher den Dieb anzeigt, 
dergeſtalt, daß das geſtohlene Geld wieder 
eingebracht werden kann, wird hierdurch 
eine Belohnung von 50 Rthl. Couraut zus 
geſichert. 

Ratibor den 5. Deebr. 1821. 
Koͤnigl. Stadtgericht zu Ratibor. 


Wenzel. Kretſchmet. Fritſch. 


= 


1 
. 


Bekanntmachung. 


Nach dem gefaßten Beſchluße der hie⸗ 
figen Stadtverordneten-Verſammlung ſoll 
die Scraßeubeleuchtung hieſelbſt dem Min⸗ 
deſtfor dernden, mit dem x. Januar 1822 
anfangend, in Entreprise überlaßen wer⸗ 


den, und da wir zu dieſem Endzweck einen 


Lieitations⸗Termin auf den 19ten d. 
M. Vormittags um ro Uhr auf 
hieſigem Rathhauſe augeſetzt haben, fo 
laden wir hiezu jeden Entreprise -Luſtigen 
hierdurch mit dein Bemerken ein: daß die 
Bedingungen in der Raths ⸗Kanzelley ein⸗ 
geſehn werden können, und der Zuſchlag 
nach eingeholter Genehmigung der Stadts 
verordneten-Verſammlung erfolgen foll. 
Ratibor den 7. Dechr. 18x. 


Der Magiſtrat, 


Avertisse ment. 


Da Se. Excellenz der Koͤnigl. Preuß. 
Oberland⸗Mundſchenk von Schleſien, regie⸗ 
render freie Standesherr auf Beuthen 
und Tarnowitz ꝛc., Herrn Reichsgrafen 
Henkel von Donnersmark, als Be⸗ 
ſitzer der in Oberſchleſien und des Beuthner 
Kreiſes belegenen Rittergüter Alt⸗Tar⸗ 
nowitz, Oppatowitz und Autheil 
Pukowietz, ſaͤmmtliche Dominfal⸗Vor⸗ 
werks⸗ Ländereien und Wieſen, nebſt den 
Vorwerks- und Wirtſchafts⸗Gebaͤuden von 
letztgenannten Gütern, durch Verpachtung 
auf Zeit oder durch Vererbpachtung in 
8 und kleinern Parzellen, zu dismem⸗ 

riren Willens find, und der diesfaͤllige auf 
billigen Grundſaͤtzen beruhende Dismem⸗ 


brationsplan beim Alt⸗Tarnowitzer Wirt- 


ſchafts⸗Amt, ſo wie in der Regiſtratur des 
Gerichts-Amts täglich eingeſehen werden 
kann, als werden hierdurch Zahlungs = oder 
Cautionsfaͤhige Pachtluſtige eingeladen: 
ſich von heut an bei dem Alt⸗Tarno⸗ 
witzer Wirtſchafts⸗Ann zu melden, ſich 
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zugleich über ihre Zahlungsfaͤhigkeit 


auszuweiſen, ihre Pachtgebvre auf Zeit 
oder auf Vererbpachtung nach dem bei 
dem Wirtſchafts-Amt befindlichen Plau 


abzugeben, und hiernach die Ausferti⸗ f 


gung des Contracts vom Gerichts⸗Amt 
zu gewärtigen, 
Alt⸗Tarnowitz den 3. Dechr, 182r, 
Das Alt ⸗Tarnowitzer 
Wirtſchafts⸗Amt. 


Schuppich. 


Ratibor den 4. Dechr, 1821. | 


Gebe mir die Ehre ganz ergebenſt anzu⸗ 
zeigen, daß ich mit der letzten Poſt Austern 
in Schalen und angeſtochene erhalten habe, 


wovon ich die dilligſten Preiße verſpreche. 


Do ms. 


Anzeige. 


Einem Hochzuverehrenden Publico emp⸗ 
fehle ich mich ganz ergebenſt mit einem 
Aſſortiment neu = verfertigte wattirte ſeidne 
Danzen⸗Maͤntel, Pelze wohl für Damen 
als für Herren, und Maͤnner⸗Kleider. Ich 
verſpreche die billigſten Preiſe und reelle 
Bedienung. Zugleich erbiete ich mich jede 
aufgegebene Beſtellung in dieſer Hinſicht, 
aufs ſchnellſte und in beſtmoͤglichſte Güte 


zu befördern, Ich bitte um guͤtiges Zu. 


trauen. 
Ratibor den 4. Dezbr. 182 r. 
Samuel Dzielnitzer. 
Auf der Neuen⸗Gaſſe im Kaufman 
Grbgorſchen Haufe No. 445, 
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302 g Er i | 
Mei Geld⸗ und Effecten⸗Courſe von Breslau 


In dem Haufe des Kaufmann Herrn dom 1. Decbr. 182 r. | Pr. Enur. 
Grdgor auf der Neuen-Gaſſe No. 433ük'⁊⸗'eõ’ . ĩ 


iſt im Oberſtok vornheraus ein Zimmer p. St. Holl. Rand Dalat. rtl. 7 fgl. 3 d ˙, 
nebſt Kuͤche zu vermiethen; auf Verlangen „Kaiſerl. dito sel ff. 

kan man auch Bette geliehen bekommen. = a 781. 
Nallder dent a Rabe. zit p. 100 rtl. Friedrichs d'or — rtl. — ger: 
. . Par „ Ipfandbr. v. 1000 ktl. rg rtl. 18 ggr. 
Samuel Dzielnitzer. P dit sco rtl. — gr. 

: diltd 100 [ rtl. — agr. 
150 fl. [Wiener Eiulöſ. Sch. 


42 rtl. — ggr. 
Anzei g e. 2 
Ich beehre mich hiermit ergebenſt anzu⸗ 


zeigen, daß ich zur mehrern Bequemlich⸗ VRR, ie 
keit eines hochgeehrten Publikums bei dem S r 

Kaufmann Herrn Theodor Caro ein Com⸗ S 

mißtons⸗Laager von meinen Steinguth⸗ SW 3 Bu 
Fabrikaten errichtet habe, derjelbe wird zu 3 en 

denſelben Preißen (wie in meiner Fabrik) 8 Ka ag 

verkaufen, f 8 SEE 

Ratibor den 6. Deebr. 182r. 8 

l N ©, B a ru ch. Pr a 2 ö 8 * 

0 2 0 2 21 7 2 

Auf bevorſtehende Anzeige empfiehlt ſich S8 —— 

2 
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zur geneigten Abnahme ergebenſt. g 


| 


Getreide⸗Preiſe zu Ratlbor. 
Ein Preußiſcher Scheffel in Courant berechnet. 


Theodor Caro. 2 2 
. 5 85 2 
a & = Ser | 
2 A - —.— — 
Anzeige. K n 
Das in dem Oberſchleſiſchen Anzeiger e 
No 05 u. 96 von uns ausgebothene Haus r 


iſt ſchou verkauft. s 
Rybnik den 2. December 1821. 
Die General» Pächter 
; Pauckert. f 


U 


Dechr, 

1827. 
Beſſer 
Mittel 


Lm 
Den 6 
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| 
Die Infertions> Gebühren betragen 8 Dir. Cour. pro Spalten⸗Zelle. 
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